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An die

<Behörde>

<Adresse>

Wien, 17. Mai 2006

Betreff: <Zahl> Strafverfügung <Person>

Gegen die Strafverfügung wird fristgerecht Einspruch erhoben.

Begründung:

Die vorgehaltene Verwaltungsübertretung wurde nicht begangen. Es ist nicht richtig, dass der in §66 Abs 1 StatG vorgesehenen Mitwirkungspflichten nicht nachgekommen wurde. Richtig ist vielmehr, dass nur jene Daten an die Statistikbehörde weitergegeben werden bzw. die Bereitschaft zur Weitergabe besteht, über die die Antragstellerin tatsächlich verfügt.

Nach den Bestimmungen des DSG 2000 §1 und §6, insbesondere Abs. 1 Z2 dürfen Daten nur "für festgelegte, eindeutige und rechtmäßige Zwecke ermittelt und nicht in einer mit diesen Zwecken unvereinbaren Weise weiterverwendet werden".

Unter anderem verfügt die Antragstellerin nicht über die von der Statistikbehörde verlangte Sozialversicherungsnummer der Schüler bzw. hat von den Schülern bzw. deren Erziehungsberechtigten keine Zustimmung zur Verwendung der Daten im Zusammenhang mit dem Bildungsdokumentationsgesetz erhalten. Mangels Verfügbarkeit konnten daher die geforderten Daten nicht übermittelt werden.

Weiters sieht die Privatschulen-Statistikverordnung §3 Abs. 2 vor, dass im Falle des Fehlens der Sozialversicherungsnummer gemeinsam mit der Statistik Austria ein Ersatzkennzeichen zu bilden ist.

Die Mitwirkung der Statistik Austria bei der Bildung derartiger Ersatzkennzeichen unterblieb jedoch bis heute, sodaß es der Antragstellerin unmöglich gemacht wurde, den Meldeverpflichtungen im Sinne der Privatschulen-Statistikverordnung nachzukommen.

Ergänzend wird vorgebracht, dass die Antragstellerin Zweifel an der Rechtmäßigkeit der Bestimmungen des BilDokG und der Privatschulen-Statistikverordnung hat, die die Verknüpfung der Schülerdaten mit der Sozialversicherungsnummer und die mindestens 60jährige Aufbewahrung dieser Daten vorsehen.

Bei den erhobenen Schülerdaten handelt es sich um personenbezogene Daten im Sinne des DSG 2000. Die Ermittlung und Speicherung der Daten stellt einen wesentlichen Eingriff in die Privatsphäre der Schüler dar.

Das DSG 2000 §1 Abs. 2 läßt als Verfassungsbestimmung derartige Eingriffe nur zu, sofern dieser Eingriff im überwiegenden berechtigten Interesse Dritter ist und im Fall von staatlichen Behörden, wie es im konkreten Verfahren der Fall ist, "nur auf Grund von Gesetzen, die aus den in Art. 8 Abs. 2 der Europäischen Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten (EMRK), BGBl. Nr. 210/1958, genannten Gründen notwendig sind."

Weiters hält die Bestimmung fest, dass "auch im Falle zulässiger Beschränkungen darf der Eingriff in das Grundrecht jeweils nur in der gelindesten, zum Ziel führenden Art vorgenommen werden."

Im konkreten Fall der Bildungsdokumentation lassen sich jedoch die Ziele der Statistikbehörden auch ohne Verwendung der Sozialversicherungsnummer erreichen, was wiederum die Übermittlung der Sozialversicherungsnummer durch die Antragstellerin ausschliesst. Als einfachgesetzliche Regelung sind BilDokG und der Privatschulen-Statistikverordnung der Verfassungsbestimmung des DSG 2000 und der EMRK-Bestimmung, die ebenfalls im Verfassungsrang steht, unterzuordnen, womit der Verdacht gegeben ist, dass zumindest Teile der Bestimmungen des BilDokG und der Privatschulen-Statistikverordnung nicht EMRK-konform zustande gekommen sind. 

Es wird daher der 

Antrag

gestellt, die Strafverfügung vollständig aufzuheben. 

In eventu wird beantragt ein Gutachten einzuholen, dass die Verfassungskonformität der Datenermittlungs- und Datenspeicehrungs-Bestimmungen des Bildungsdokumentationsgesetzes und ihrer Verordungen bestätigt.
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